
Rückert, Friedrich: 9. Schlußlied (1827)

1 Du Duft, der meine Seele speiset, verlaß mich nicht!

2 Traum, der mit mir durchs Leben reiset, verlaß mich nicht!

3 Du Paradiesesvogel, dessen Schwing' ungesehn

4 Mit leisem Säuseln mich umkreiset, verlaß mich nicht!

5 Du Amme mir und Ammenmärchen der Kindheit einst!

6 Du fehlst, und ich bin noch verwaiset verlaß mich nicht!

7 Du statt der Jugend mir geblieben, da sie mir floh;

8 Wo du mir fliehst, bin ich ergreiset, verlaß mich nicht;

9 O du mein Frühling! sieh, wie draußen der Herbst nun braust;

10 Komm, daß nicht Winter mich umeiset, verlaß mich nicht!

11 O Hauch des Friedens! horch, wie draußen das Leben tobt;

12 Wer ist, der still hindurch mich weiset? Verlaß mich nicht!

13 O du mein Rausch! du meine Liebe! o du mein Lied!

14 Das hier durch mich sich selber preiset, verlaß mich nicht!
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